
 

 

 

Zeit: Thema: Ort: Durchführung: 
 

Freitag, 19.09.2025 
18.30 – 19.00 

Begrüßung (U) 
-Einführung 
-Lehrgangsorganisation 
-Allgemeines 
 
Aufgaben des Sprechfunkers 

SR KBM Garhammer 

Freitag, 19.09.2025 
19.00 – 21.00 

Rechtsgrundlagen (U) 
-Rechtsgrundlagen 
 
Betriebliche Grundlagen (U) 
-Funkrufnamen 
-Betriebsmodi DMO / TMO 
-Gruppenverwaltung 
-ILS und TTB 
-Funkmeldesystem FMS 
-Notruf 
 
Funkrichtlinie FRG (U) 

SR  
Michael Schwankl 
Manfred Höpfl 

Freitag, 19.09.2025 
21.00 – 22.00 

Physikalische (U) 
Grundlagen 
-elektromagnetische Wellen 
-Grundlagen Digitalfunk 
-Modulation 
-Sender und Empfänger 
-Wellenausbreitung 

SR Marco Schopf 
 

Samstag, 20.09.2025 
09.00  - 11.00 

Gerätekunde (U/P) 
-Funkanlagen 
-Gerätebedienung 
-Akkus und Ladegeräte 
-Reinigung/Wartung/Pflege 
-Sicherheitskonzept 

SR Marco Schopf 
Lena Öttl 

Samstag, 20.09.2025 
11.00 – 12.00 

Sprechfunkbetrieb (U) 
-Arten von Nachrichten 
-Vorrangstufen 
-Grundsätze für  
  den Sprechfunkverkehr 
-Betriebsworte 
-Sammelruf 
-Gesprächsabwicklung 
-Alarmierung 
 

SR KBM Garhammer 

LEHRGANG SPRECHFUNKER 
19.09.2025 BIS 27.09.2025 

 
 



 

 

Samstag, 20.09.2025 
12.30 – 13.00 

Sprechfunkübung (P) 
-geleitete Funkübung TMO 
-Einüben von Betriebsworten 
-Richtiger Ablauf Funkgespräch 

SR 
GH 

KBM Garhammer 
Marco Schopf 
Lena Öttl 
 
 

Samstag, 20.09.2025 
13.15 – 16.00 

Stationsausbildung (P) 
-Gerätebedienung allgemein 
-Repeaterbetrieb / Messen 
-Gatewaybetrieb 
-Geräuschunterdrückung 

SR 
GH 

KBM Garhammer 
Daniel Weny 
Christopher Stern 
Günther Feicht 
Andreas Schreiner 
 

Freitag, 26.09.2025 
19.00 – 20.00 

Arbeiten des Sprechfunkers in  
der Führungsunterstützung (U) 
-Was ist Führungsunterstützung? 
-Fernmeldeverkehr der FU 
-Führen von Unterlagen 
-Funkskizzen 

SR KBM Garhammer 
 

Freitag, 26.09.2025 Planspiele FU  (P) 
-Lagevorgaben 
-Anfertigen von Funkskizzen 
-Führen der Unterlagen 
-Fernmeldeverkehr 

SR Günther Feicht 
Andreas Schreiner 
Paul Öttl 

Freitag, 26.09.2025 
21.00 – 21.45 

Lernkontrolle/Wiederholung 
-Wiederholung 
 

SR 
 

KBM Garhammer 

Samstag, 27.09.2025 Kartenkunde (U/P) 
-Karten der Feuerwehr 
-Arbeiten mit Karten 

SR Simon Pregler 
Michael Schröter 

Samstag, 27.09.2025 Koordinatenfahrt (P) 
  

 KBM Garhammer 
Simon Pregler 
Michael Schröter 

Samstag, 27.09.2025 Einsatzübung FU (P) 
-Lagevorgabe 
-Abschnittsbildung 
-Führungspyramide 

 
GH 

KBM Garhammer 
Lena Öttl 
Simon Pregler 
Michael Schröter 

Samstag, 27.09.2025 Abschlussprüfung  
 

SR KBM Garhammer 
Ausbilder 
 

Samstag, 27.09.2025 UG-ÖEL (U/P) 
-Vorstellung 
-Möglichkeiten 
-Zusammenarbeit 
-Drohne 

SR 
GH 

KBM Feuchter 
UG-ÖEL 

Samstag, 27.09.2025 Abschluss 
Aussprache 
Verleihung der Urkunden 

SR KBM Garhammer 
KBR/KBI 
BGM 
Ausbilder 

 
 

09.00 – 09.45 

20.00 – 21.00 

10.00 – 11.00 

11.30 – 12.45 

13.00 – 13.45 

13.45 - 14.45 

Ab 15.00 Uhr 



 

 

 
 
 
U = UNTERRICHT     
 
P  = PRAKTISCHE AUSBILDUNG  
   
SR  =   SCHULUNGSRAUM 
 
GH = GERÄTEHAUS  
 



 

 

LEHRGANGSVORAUSSETZUNGEN: 
 

1. ABGESCHLOSSENE FEUERWEHRGRUNDAUSBILDUNG 
 

2. MINDESTALTER 16 JAHRE 
 

3. NACHWEIS (DIENSTBUCH) MUSS BEI LEHRGANGSBEGINN VORGELEGT WERDEN 
 

4. ZUM ERREICHEN DER PRÜFUNGSZULASSUNG MÜSSEN ALLE UNTERRICHTSSTUNDEN BESUCHT WERDEN UND 
DIE AUFGEFÜHRTEN TEILNAHMEVORAUSSETZUNGEN ERFÜLLT SEIN. DEM TEILNEHMER STEHT DIE 
MÖGLICHKEIT OFFEN, BEIM NÄCHSTEN LEHRGANG DIE FEHLENDEN UNTERRICHTSSTUNDEN UND DIE 
PRÜFUNG NACHZUHOLEN 
 

5. DIE BEI DER BEDARFSMELDUNG ANGEMELDETEN LEHRGANGSPLÄTZE SIND VERBINDLICH UND WERDEN AUCH 
BEI NICHTERSCHEINEN ZUM LEHRGANG DER GEMEINDE/STADT IN RECHNUNG GESTELLT 
 

6. DIE ZUR VERFÜGUNG STEHENDEN LEHRGANGSPLÄTZE WERDEN NACH DER REIHENFOLGE DER EINGEHENDEN 
ANMELDUNGEN BELEGT 
 

7. MITZUBRINGEN IST: SCHREIBZEUG (KUGELSCHREIBER, BLEISTIFT, LINEAL, PLANZEIGER – WENN 
VORHANDEN) 
 

8. AB 2. LEHRGANGSTAG JEWEILS EIN HRT PRO FEUERWEHR 
 

9. AM 2. WOCHENENDE JEWEILS EIN FAHRZEUG PRO FEUERWEHR 
 
 

WIR WÜNSCHEN EINEN 
 INTERESSANTEN UND ERFOLGREICHEN LEHRGANG! 

 
 


